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Grußworte von Kaplan Philipp Faschinger 

Braunau am Inn kennenlernen dürfen, die mir schon von Anfang an sehr gefiel und dazu 
die vielen unterschiedlichsten Menschen, von denen mir nicht wenige ans Herz gewach-
sen sind.  
Ein großes Danke möchte ich hier besonders allen aussprechen, die mich so liebevoll 
willkommen geheißen haben, dass es mir ein Leichtes war, mich hier von Anfang an wirk-
lich zuhause zu fühlen. Ein herzliches Vergelt’s Gott dafür! 
Eines ist mir zuletzt noch ein Anliegen, das viele von Euch zwar schon kennen, welches 
ich aber hier noch einmal berühren möchte: Es hat nicht wenige Parallelen mit dem 
Gleichnis Jesu vom Festmahl in Lukas 14, wo ein Mann ein großes Fest veranstalten 
möchte, die Geladenen aber nicht kommen und sich mit allen möglichen Ausreden ent-
schuldigen, sie hätten ja so viel und so Wichtiges zu tun, worauf besagter Herr seine Die-
ner aussendet, um in und vor der Stadt alle Menschen in sein Haus hinein zu nötigen, da-
mit es voll werde. 
 

Unsere kirchlichen Häuser sind auch oft nicht mehr so voll. Aber um Feste zu feiern, 
braucht es ein volles Haus, weil sonst einfach schwerer Stimmung aufkommt. Das ist ei-
ne Binsenweisheit, die wir aber doch in der gegenwärtigen kirchlichen Situation leider zu 
oft übersehen. Jetzt kann man jammern und „suama“ über die verschiedenen innerkirchli-
chen Probleme. Letztlich sind die oft nicht vollen Kirchen aber einfach auch die simple 
Folge einer großen gesellschaftlichen Umwälzung. Das katholische Christentum ist mitt-
lerweile schon eine ganze Weile nicht mehr selbstverständlich die Religion der Österrei-
cherinnen und Österreicher, vor allem nicht in den jüngeren Generationen. Unsere Ge-
sellschaft ist plural geworden und von einer Volkskirche kann schon lange keine Rede 
mehr sein. Das ist aus Sicht der Kirche nun wahrlich nicht schön, aber es ist nun einmal 
so und wir müssen damit umgehen. 
 

Um nun in dieser Situation nicht depressiv zu werden, sondern sich immer von Neuem an 
unserem wunderbaren Glauben erfreuen zu können, scheinen mir vor allem zwei Dinge 
nötig: 1. Auch heute zu versuchen, in vollen Häusern zu feiern, damit auch Stimmung 
aufkommen kann, was dort und da auch den Mut zu dem einen oder anderen Ende 
(hoffentlich ohne Schrecken) braucht, um „einen Schrecken ohne Ende“ immer leerer und 
unfeierlicher werdender „Feiern“ zu vermeiden & 2. müssen wir natürlich „hinausgehen 
auf die Straßen“ und die Menschen einladen, unseren Glauben kennen zu lernen bzw. zu 
vertiefen: In Bibelrunden, Glaubensveranstaltungen, auf Wallfahrten etc. und auch bei 
Gottesdiensten, wo Stimmung aufkommt, weil unter anderem das Haus voll ist. 
Springen wir über unseren Schatten und arbeiten und feiern wir zusammen. Es wird sich 
in Zukunft nicht vermeiden lassen und ist wohl eines der vorrangigen Gebote der Stunde. 
Ich glaube fest, der Himmel wird uns dabei helfen! 
 

Euer Kaplan Philipp Faschinger 

Liebe Pfarrgemeinde, liebe gläubige Braunauerinnen und 
Braunauer! 
 

Mit nicht ganz leichtem Herzen schreibe ich diese Zeilen. Es ist 
jetzt wirklich so weit, dass ich bald meine Zelte hier in dem mir 
sehr lieb gewordenen Braunau abbrechen muss, um mich einer 
neuen Aufgabe zu widmen. Alles in allem war es für mich eine 
sehr schöne Zeit.  
Ich habe nach und nach diese von vielen so verkannte Kleinstadt 
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Die kirchlichen Sakramente 

Die Erstkommunion -  Bedeutung, Vorbereitung und Feier 

Die Erstkommunion, oft als Erstes Heiliges Abendmahl 
bezeichnet, ist das Sakrament, bei dem katholische 
Kinder zum ersten Mal die Eucharistie empfangen. Sie 
nehmen dabei Brot und Wein in Empfang, die im katho-
lischen Glauben als Leib und Blut Christi verstanden 
werden. Die Erstkommunion ist das zweite der sieben 
Sakramente der katholischen Kirche und folgt auf die 
Taufe. Sie markiert einen wichtigen Schritt auf dem 
Glaubensweg und symbolisiert die Aufnahme in die Ge-
meinschaft der Gläubigen.  

Im Zentrum der Erstkommunion steht die Teilnahme an der Eucharistiefeier, die an das letzte 
Abendmahl Jesu mit seinen Jüngern erinnert. Sie lehrt die Kinder, dass sie Teil einer großen 
Gemeinschaft sind, die sich im Glauben an Jesus Christus verbindet.  
Die Vorbereitung auf die Erstkommunion erstreckt sich meist über mehrere Monate und beginnt 
oft im Herbst des Vorjahres. Ziel ist es, die Kinder behutsam an die Inhalte des Glaubens, die 
Bedeutung der Eucharistie und das Gemeindeleben heranzuführen. 
Im Rahmen des Religionsunterrichts oder in der Pfarrgemeinde treffen sich die Erstkommunion-
kinder regelmäßig zu Katechesestunden. Dort werden zentrale Themen behandelt, wie zum Bei-
spiel: 

Das Leben und Wirken von Jesus Christus,  
Bedeutung und Ablauf der Heiligen Messe 
Das Vaterunser und andere Gebete 
Die Sakramente der Kirche 
Das Teilen, Helfen und Gemeinschaft erleben 
 

Oft werden die Inhalte spielerisch, kreativ und mit vielen praktischen Beispielen vermittelt. Das 
Ziel ist, dass die Kinder den tieferen Sinn der Kommunion nicht nur lernen, sondern auch erle-
ben. 
Die Eltern und Paten spielen eine zentrale Rolle in der Vorbereitung. Sie begleiten die Kinder, 
nehmen an Elternabenden teil und unterstützen sie, die Glaubensinhalte im Alltag zu entdecken. 
Die gemeinsame Teilnahme an Gottesdiensten, Gespräche zu Hause und das Vorleben christli-
cher Werte sind wichtige Bestandteile der Vorbereitung. 
 
Erstbeichte 
Vor der Erstkommunion empfangen viele Kinder das Sakrament der Versöhnung, auch Erst-

beichte genannt. In einem persönlichen Gespräch mit einer Seelsorgeperson sprechen sie über 

Erlebtes, Fehler, Ängste und Sorgen. Die Erstbeichte soll dazu beitragen, sich befreit und offen 

für Jesus Christus zu fühlen. 

Die Erstkommunion ist ein Ereignis der ganzen Gemeinde. Die Gemeinde signalisiert den Kin-

dern: Ihr seid ein wichtiger Teil der Gemeinschaft! 
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Mehr Berichte, Fotos und Videos über unser Pfarrgeschehen finden Sie auf unserer Pfarrhomepage www.dioezese-
linz.at/pfarre/4047 oder auf facebook unter www.facebook.com/PfarreMariaKoeniginHoeftHaselbach/  

Wir freuen uns, dass wir am SAMSTAG, den  
25. April 2026, mit unseren Erstkommunionkindern und 
deren Angehörigen dieses große Fest feiern dürfen.  
Die Erstkommunion ist ein Fest der Freude und der Ge-
meinschaft. 
30. November: Vorstellungsgottesdienst in Höft 

Erstkommunion 2026 in unserer Pfarrgemeinde Maria Königin 

 Aus unserer Pfarrgemeinde 
Mit 1. September wird es in unserer Pfarrgemeinde, bedingt durch die Versetzung von Kaplan 
Philipp Faschinger einige personelle Änderungen geben. Leider haben unsere gemeinsamen Be-
mühungen mit der Pfarrgemeinde St. Stephan, Kaplan Philiipp zu halten, kein Gehör bei den zu-
ständigen Stellen gefunden. Ich möchte auch an dieser Stelle Kaplan Philipp unseren großen 
Dank für seinen Einsatz in unserer Pfarrgemeinde aussprechen.  
Die seelsorgliche Verantwortung wird Pater Dr. Severin Piksa übernehmen. Dr. Josef Pollham-
mer, bisheriger Pfarrer in Munderfing, wird in seiner Pension nach Braunau ziehen und als Vikar 
in der Pfarre Braunau tätig sein. Herzlich Willkommen in unserer Pfarrgemeinde. Er hat bereits 
seine Mitarbeit bei diversen Pfarraktivitäten zugesagt.    
Zusammen mit Pater Severin und Pfarrer Smetanig konnten unsere Gottesdienstzeiten im we-
sentlichen beibehalten werden. Sehr erfreulich ist, dass alle Sonntags-Gottesdienste in Höft wie-
der um 10 Uhr beginnen und der Familiengottesdienst in seiner Form am ersten Sonntag bleibt. 
Dieser wird zukünftig von Dr. Pollhammer zelebriert.   
In Haselbach wird der Sonntags-Gottesdienst zukünftig um 8Uhr30 beginnen, da der Priester an-
schließend in St. Stephan zelebriert. Die Abendmessen in Haselbach sind am ersten, dritten und 
fünften Sonntag Sommer wie Winter um 19 Uhr. Am 5. Sonntag ist eine Wortgottesfeier. 

Der Pfarrkaffee am 3. Sonntag wird auf Grund der Gottesdienstbeginnzeit (10 Uhr) zu einem 
„Weisswurst-Frühschoppen“ mit Kuchen und Kaffee.  
Laut Pfarrer Smetanig stehen und fallen die angeführten Gottesdienste mit dem Gesundheitszu-
stand der Priester-Pensionisten. Wir danken den Priestern für ihren großen Einsatz in unserer 
Pfarrgemeinde Maria Königin.                                 Kurt Amstler 
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Herzlichen Dank 

 
unseren  

 
Pfarrblattsponsoren 
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Abend der Barmher-
zigkeit am 10. Mai in 
Höft. 
 
Die Besucher konn-
ten sich zu den ein-
fühlsamen Musikstü-
cken von Christian 
Schmid und seinem 
Team so richtig in die 
Gegenwart Gottes 
fallen lassen.    

 Aus unserer Pfarrgemeinde 

Pater Sandesh und seine Band begeisterte wieder mit seinen Liedern die zahlreichen Besucher. 
Carolina Resch aus Ranshofen an der Harfe und Annika Schwarz aus Burgkirchen am Hackbrett 
zeigten mit ihren Solonummern ihre großen Talente. Im Anschluss gab es im Pfarrsaal noch be-
legte Brote und Sandesh erfreute die Besucher mit seiner Publikumsnähe. Karin Kanduth be-
geisterte ihn mit einer wunderbaren Erdbeertorte.   

Am 30. Mai konnten wir wieder Pater Manuel Sandesh mit seiner Band begrüßen.  
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Aus unserer Pfarrgemeinde 

Pater Engelbert 
schickte die Besu-
cher an diesem 
spannenden Nach-
mittag als "Pilger 
der Hoffnung" auf 
die Reise.  
Am Abend zele-
brierte er den Got-
tesdienst in Höft.  

Dieser Pfarrkaffee wurde 
von den Firmlingen ge-
staltet. 

 

Die Vorarbeiten zum Einbau einer neuen Heizung gehen hur-
tig voran.  
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Beim letzten Familiensonntag vor der Sommerpause durften wir einen stimmungsvollen Gottes-
dienst miteinander feiern. Gleichzeitig hieß es Abschied nehmen von Kaplan Philipp, der ab 1. 
September seinen Dienst in der Pfarrgemeinde Gurten antreten wird. Als Zeichen unseres Dan-
kes und der Verbundenheit überreichte ihm die Familiensonntagsgemeinschaft ein gemeinsames 
Erinnerungsfoto und ein Bschoadpackerl. 
Wir wünschen Kaplan Philipp für seine neue Aufgabe Gottes Segen und alles Gute!  
Der nächste Familiensonntag findet am 5. Oktober statt – wir freuen uns schon jetzt auf ein Wie-
dersehen! 

Aus unserer Pfarrgemeinde 

Kaplan Philipp berichtete von 
seinem Werdegang bis zum 
Priester und seinen Eindrü-
cken von der Fußball-Priester-
europameisterschaft in Un-
garn.  
Christian Schmid bedankt sich 
bei den Köchinnen, die bei 
den  Familiensonntagen  für 
das Mittagessen sorgten.  

Verabschiedung von Kaplan Philipp 
Die Pfarrgemeinde verabschiedet Kaplan Philipp im Rahmen des Festgottesdienstes anläßlich 
der Kirchweihe und des Erntedankes am Sonntag, 7. September. Wir bitten um zahlreiche Teil-
nahme.   

75 Jahre Pfarrkirche Höft  
Den Festgottesdienst zum 75-jährigen Bestehen der Pfarrkirche in Höft wird Bischofsvikar DDr. 
Severin Lederhilger zelebrieren. Die musikalische Gestaltung übernimmt der Chor der Pfarrge-
meinde.  
 
Erntedankfeiern 
Höft: 7. September, 9.45 Uhr Prozession mit Erntedankkrone, 10 Uhr — Festgottesdienst 
Haselbach: 14. September,  8.15 Prozession Abmarsch vom Feuerwehrhaus, 8.30 Gottesdienst 
 
Pfarrfest in unserer Pfarrgemeinde Maria Königin 
7. September im Anschluss an den Festgottesdienst. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.  
Der Erlös wird für die Installation der neuen Heizung verwendet. 
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Sie erreichen uns telefonisch:  
GR Mag. Dr. P. Severin Piksa, Tel. 0676 8776 5049 

Msgr. Stefan Hofer  0676 8776 6046  
Kurt Amstler  0664 4117 335 oder  

per Mail: Pfarre.mariakoenigin.Braunau@dioezese-linz.at 

 

Informationsabend 

CHRISTLICHE MEDITATION 

Jesus-Gebet nach Franz Jalics SJ 
 

Vielleicht sehnen Sie sich danach, still in der Gegenwart Gottes zu verweilen. Ein Weg dazu ist 
das kontemplative Gebet. 
Diese Art der Meditation ist ein einfaches, nüchternes Gebet für Menschen, die den Wunsch ha-
ben, im Schweigen einen unmittelbaren Zugang zu Gott zu finden. 
Beim Informationsabend werden wir erste Schritte in Richtung Jesus-Gebet machen.  Sie erfah-
ren unter anderem, welche Hilfen es gibt, um die Beschäftigung mit sich selbst loszulassen und 
die schweigende Ausrichtung auf Jesus Christus einzuüben. 

 

Datum: Mittwoch, 24. September, 19.30 Uhr     

Ort: Pfarrsaal Höft; 5280 Braunau, Höfterstrasse 80 

Referentin: Mag.Michaela Steidl 

 

 

 

Aus unserer Pfarrgemeinde 

Herzlichen Dank an Mag. Michaela Steidl und Pfarrer Josef Pollhammer, die sich bereit 
erklärt haben, sich aktiv in unserer Pfarrgemeinde einzubringen. So werden beide im 
Herbst vier Glaubensabende (siehe letzte Seite) abhalten und bei der Erstkommunionvor-
bereitung mithelfen.   

Martinsumzug in Höft 

Wir wollen in unserer Pfarrgemeinde die schöne Tradition des Mar-
tinsumzuges wieder aufleben lassen und laden Kinder, Eltern, An-
gehörige und Freunde herzlich dazu ein:  
 
Martinsumzug am 11. November  
 
Treffpunkt ist um 16.30 Uhr bei der Pfarrkirche Höft. Von dort zie-
hen wir mit unseren Laternen über die Franz-Amberger-Straße und 
Josef-Reiter-Straße zurück zur Kirche, wo eine kleine Andacht den 
Abend beschließt.  
 
Wer noch keine Laterne hat, ist herzlich eingeladen, ab 15.00 Uhr 
im Pfarrsaal gemeinsam mit uns eine zu basteln—Materialien sind 
vorhanden.    
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Jedes Monat zum Herz-Jesu-Freitag besteht im Anbetungsraum im 
Pfarrhaus Höft die Möglichkeit zur Eucharistischen Anbetung. 
 
Von Donnerstag 9.00 Uhr bis Samstag vor der Abendmesse be-
steht durchgehend die Möglichkeit im Gebet, im Lobpreis oder eine 
stille Zeit vor dem Allerheiligsten zu verbringen.  
Eine kleine Oase zum Auftanken und den Blick auf Jesus zu rich-
ten. Jeder ist willkommen und herzlich dazu eingeladen.  
 
Telefonische Anmeldung bei Irmgard Amstler (Tel. 0650 7626 666).  
Es besteht auch die Möglichkeit, sich online in der Anbetungsliste 
auf der Homepage  https://24-7.loretto.at/24-7/  einzutragen.  
 
Die nächsten Termine: 4. bis 6.9., 2.-4.10., 6. bis 8.11.    

Gott, schenke ihnen die Barmherzigkeit bei Dir –  
die ewige Freude und das ewige Licht! 

In die Ewigkeit vorausgegangen sind uns: 
Siegfried  S C H M I D T H A M M E R (66) - 11. Juni 

Marianne  D E I S E R (86) – 18. Juni  

Johann  K A S T L E R  (86) - 5. Juli  

Valentina  B L O C H E R (99) – 9. Juli  

Karl  M Ü H L B  E R G E R (91) – 7. Juli  

Elisabeth  D A N D L (92) – 22. Juli  

Franz S T O C K H A M M E R (79) – 31. Juli  

Erna  W O L F (97) – 3. August  

Erika H A I D E R (85) – 3. August  

Alois  C A S A T A(91)  – 29. Juli  

Eucharistische Anbetung im Pfarrhaus 

Das Sakrament der Taufe haben empfangen:   
 
Lea Katharina Schweighofer, getauft am 8.6.2025  
Valentin Stütz, getauft am 5.7.2025  
Valentina Skubal, get. 2.8.2025  

Wir gratulieren den Eltern und wünschen ihnen  
und ihren Kindern Gesundheit und Gottes Segen! 

Bachinger Sarah – Frank am 31. Mai 2025  

Schobesberger Michael – Landgraf Laura  am 21.Juni 2025  

Wir wünschen Gottes reichen Segen auf dem gemeinsamen Lebensweg! 

Das Sakrament der Ehe haben sich gespendet: 
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DO -SA 04. - 06.09.  Do ab 9h Durchgehende eucharistische Anbetung im Pfarrhaus Höft  

SA 06.09. 19.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Höft 

SO 07.09. 10.00 Uhr Kirchweihfest mit Erntedank in Höft, 9.45 Prozession, Pfarrfest  

SO 07.09. 19.00 Uhr Abendgottesdienst in Haselbach 

SA 13.09. 19.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Höft 

SO 14.09. 08.30 Uhr Erntedank – Gottesdienst in Haselbach, 8.15 Uhr Prozession 

SA 20.09. 19.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Höft 

SO 21.09. 10.00 Uhr Sonntagsgottesdienst Höft anschl. Weißwurst-Frühschoppen 

SO 21.09. 19.00 Uhr Abendgottesdienst in Haselbach 

MI 24.09. 19.00 Uhr Messe mit neuen geistlichen Liedern in der Pfarrkirche Höft 

DO 25.09. 10.00 Uhr Bibelrunde Ü60 im Pfarrsaal Höft 

SA 27.09. 19.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Höft 

SO 28.09. 08.30 Uhr  Gottesdienst in Haselbach 

DO 2.10. 10.00 Uhr Bibelrunde Ü60 im Pfarrsaal Höft 

DO -SA 02. - 04.10. Do ab 9h Durchgehende eucharistische Anbetung im Pfarrhaus Höft  

SA 04.10. 19.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Höft 

SO 05.10. 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit anschl. Impuls im Pfarrsaal Höft  

SO 05.10. 19.00 Uhr Abendgottesdienst in Haselbach 

DO 09.10. 10.00 Uhr Bibelrunde Ü60 im Pfarrsaal Höft 

SA 11.10. 19.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Höft 

SO 12.10. 08.30 Uhr Gottesdienst in Haselbach 

DO 16.10. 10.00 Uhr Bibelrunde Ü60 im Pfarrsaal Höft 

SA 18.10. 19.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Höft 

SO 19.10. 10.00 Uhr Sonntagsgottesdienst Höft anschl. Weißwurst-Frühschoppen 

SO 19.10. 19.00 Uhr Abendgottesdienst in Haselbach 

DO 23.10. 10.00 Uhr Bibelrunde Ü60 im Pfarrsaal Höft 

SA 25.10. 19.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Höft 

SO 26.10. 08.30 Uhr Gottesdienst in Haselbach 

DO 30.10. 10.00 Uhr Bibelrunde Ü60 im Pfarrsaal Höft 

SA 01.11. 18.00 Uhr Allerheiligen. Sonntag-Vorabendmesse in Höft  

SO 02.11. 10.00 Uhr Allerseelen – Familiengottesdienst in Höft 

SO 02.11. 19.00 Uhr Abendgottesdienst in Haselbach 

MO 03.11. 19.00 Uhr  Glaubensabend „Der Apostel Paulus - Leben und Wirken“ 

DO 06.11. 10.00 Uhr Bibelrunde Ü60 im Pfarrsaal Höft 

DO -SA 06. - 08.11. Do ab 9h Durchgehende eucharistische Anbetung im Pfarrhaus Höft  

SA 08.11. 18.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Höft 

SO 09.11. 08.30 Uhr Gottesdienst in Haselbach 

MO 10.11. 18.00 Uhr Glaubensabend – „Die Grundbotschaft des Apostels Paulus“ 

DI 11.11. 16.30 Uhr Martinsumzug in Höft. Kirche — Amberger-Str.— Reiter-Str.— Kirche.  

DO 13.11. 10.00 Uhr Bibelrunde Ü60 im Pfarrsaal Höft 

SA 15.11. 18.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Höft 

SO 16.11. 10.00 Uhr Sonntagsgottesdienst Höft anschl. Weißwurst-Frühschoppen 

SO 16.11. 19.00 Uhr Abendgottesdienst in Haselbach 

MO 17.11. 19.00 Uhr Glaubensabend – „Der Apostel Paulus und seine Gemeinden“ 

DO 20.11. 10.00 Uhr Bibelrunde Ü60 im Pfarrsaal Höft 

SA 22.11. 18.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Höft 

SO 23.11. 08.30 Uhr Gottesdienst in Haselbach 

MO 24.11. 19.00 Uhr Glaubensabend – „Die Briefe des Apostels Paulus“, Höft  

DO 27.11. 10.00 Uhr Bibelrunde Ü60 im Pfarrsaal Höft 

SA 29.11. 13.00 Uhr Kathreinmarkt 

SA 29.11. 18.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Höft mit Adventkranzweihe 

SO 30.11. 10.00 Uhr 1. Adventsonntag; Vorstellungsmesse der Erstkommunionkinder, Höft 

SO 30.11. 19.00 Uhr Wortgottesfeier in Haselbach  

Wochentagsgottesdienste Höft: Mittwoch und Samstag 19.00 Uhr, Winterzeit 18.00 Uhr  
Wochentagsgottesdienste Haselbach: Dienstag 8 Uhr Laudes, Freitag 8.00 Uhr 
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Einladung zum Kirchweihfest mit Erntedank und zum 
Pfarrfest in Höft  am 7. September um 10 Uhr sowie zum  

Erntedankfest in Haselbach am 14. September um 8Uhr30  

Herzliche Einladung zu den  
Glaubensabenden in Höft 

 

mit Pfarrer Josef Pollhammer 
und Mag. Michaela Steidl 

 

Zum Thema: 
 

Der Apostel Paulus 
Sein Leben und seine Botschaft 

  
3. November: Leben und Wirken des    
              Apostels Paulus 
 

10. November: Die Grundbotschaft  
               des Apostels Paulus 
 

17. November: Der Apostel Paulus  
                und seine Gemeinden 
 

24. November: Die Briefe des  
      Apostels Paulus 

 

Jeweils Montag, Beginn 19.00 Uhr 

Näheres finden Sie auf den Plakaten  


